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Im Herbst 2024 jährt sich der Eise-
nacher Kulturherbst zum fünften Mal 
und verspricht erneut, ein heraus-
ragendes kulturelles Highlight in der 
thüringischen Stadt zu werden. Am 
15. und 16. November 2024 wird 
die Innenstadt von Eisenach zum 
Schauplatz eines facettenreichen 
Kulturfestivals, das Künstler*innen 
aus der Region und internationalen 
Partnerstädten zusammenbringt. 
Die Veranstaltung hat sich in den 
letzten Jahren als fester Bestand-
teil des städtischen Kulturkalenders 
etabliert und gilt als bedeutendes 
Zeichen des kulturellen Austauschs 
und der Freundschaft über Stadt- 
und Ländergrenzen hinweg.

Ein Festival mit internationaler 
Beteiligung
Der Eisenacher Kulturherbst wurde 
2019 ins Leben gerufen, um 30 Jahre 
nach der Grenzöffnung die engen 
Beziehungen zwischen Eisenach 
und seinen Partnerstädten zu feiern. 
Auch 2024 steht die Veranstaltung 
ganz im Zeichen dieser Verbindun-
gen. Gäste aus den Partnerstädten  
Marburg, Waverly (USA), Sedan (Frank-
reich), Sárospatak (Ungarn), der 
Freundschaftsstadt Stavenhagen und 
der einstigen Partnerstadt Skander-
borg (Dänemark) werden erwartet. 
Gemeinsam mit regionalen Künstler* 
innen präsentieren sie an verschie-
denen Veranstaltungsorten in der 
Stadt eine breite Palette an Musik-
genres und Kunstformen. Dabei reicht 
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das Spektrum von klassischer Musik und  
Lesungen über Blues und Rock bis hin zu 
Punk und Metal.

Musik, Kunst und Kneipenfestival
Eröffnet wird das Festival traditionell am 
Freitag, dem 15. November 2024. Hier kön-
nen die Künstler*innen aus den Partner-
städten bereits mit Eisenacher*innen und 
anderen Beteiligten ins Gespräch kommen 
und das Tanzbein schwingen. Einer der  
Höhepunkte des Eisenacher Kulturherbs-
tes ist auch in diesem Jahr das beliebte 
Kneipenfestival, das am Samstagabend 
stattfinden wird. In 13 Veranstaltungsorten, 
darunter Kneipen, Bars und Kirchen treten 
lokale und internationale Künstler*innen 
auf und sorgen für eine lebendige Atmo-
sphäre. Besondere Höhepunkte sind unter 
anderem der Ukrainische Chor „Rasom“ 
sowie ein Poetry Slam in der Predigerkirche. 
Besucher*innen können sich auf rund 25 Acts 
freuen. Auch Punk- und Metalfans kommen 
auf ihre Kosten.

Ein Fest für alle Generationen
Das Ziel der Veranstaltung ist es, Menschen 
jeden Alters und unterschiedlicher Herkunft 
zusammenzubringen, um gemeinsam Kunst 
und Kultur zu erleben. Seit 2023 findet daher 
bereits Samstagnachmittag ein kleines Pro-
gramm in verschiedenen Eisenacher Alten-
heimen statt. Außerdem wird es Auftritte 
von Musikschüler*innen und Schülerbands 
geben. Besonders Newcomern wollen die 
Macher*innen des Eisenacher Kulturherbstes 
eine Bühne geben.

Ein Beitrag zur Belebung der Innenstadt
Der Eisenacher Kulturherbst trägt nicht nur 
zur kulturellen Bereicherung bei, sondern 
auch zur Belebung der Innenstadt. Die zahl-
reichen Veranstaltungen locken jedes Jahr 
viele Besucher in die Stadt, was auch dem 
lokalen Handel und der Gastronomie zugute-
kommt. Die Stadt Eisenach und ihre Part-

nerstädte laden herzlich ein, gemeinsam zu 
feiern und den unterschiedlichsten Talenten 
zu lauschen. 
Weitere Informationen und das vollstän-
dige Programm finden Sie auf der offiziellen 

Website des Eisenacher Kulturherbstes 
oder dem Instagram-Kanal.
www.eisenacher-kulturherbst.de
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